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Information

Weiterentwicklung GEP (Genereller Entwässerungsplan):
Neue Begleitdokumente des AWA und überarbeitete GEP-Richtlinie

Gemäss eidgenössischer und kantonaler Gesetzgebung haben alle Gemeinden und Abwasserverbände
einen GEP zu erstellen. Im Sinne einer «rollenden Planung» sind die GEP periodisch zu überarbeiten.
Die hierfür massgeblichen Fristen finden sich in der kantonalen Wasserstrategie, Massnahmenpro-
gramm 2017 – 2022 zur Siedlungsentwässerung (abrufbar unter www.bvd.be.ch →Themen → Wasser
→ Abwasserentsorgung → Wasserstrategie – Teilbereich Siedlungsentwässerung).

Der GEP ist das massgebliche Instrument für die Planung der Siedlungsentwässerung und die Umset-
zung der Massnahmen. Damit er weiterhin seinen Zweck erfüllen kann, ist es notwendig, dass die darin
enthaltenen Daten jederzeit in ausreichender Qualität elektronisch zur Verfügung stehen. Bei den Erst-
GEP war und ist dies nicht immer der Fall, da vielfach die Informationen nur in Papierform vorliegen. Die
Digitalisierung der überarbeiteten GEP wird deshalb zukünftig ein stärkeres Gewicht erhalten und ent-
sprechend durch das AWA gefördert.

Begleitdokumente

Zur Unterstützung der Gemeinden und regionalen Trägerschaften im Management der Siedlungsentwäs-
serung, im Besonderen des GEP, hat das AWA drei Dokumente erarbeitet. Die Dokumente sind im Rah-
men der GEP-Überarbeitung als verbindliche Vorgabe zu beachten.

Wegleitung Infrastrukturmanagement der Siedlungsentwässerung (Dokument W)
Die Wegleitung beschreibt das Infrastrukturmanagement der Siedlungsentwässerung mit den damit ver-
bundenen Aufgaben, Rollen und Verantwortlichkeiten. Ein besonderes Augenmerk gilt dabei dem GEP
als zentralem Element.

GEP-Musterpflichtenheft (Dokument G)
Das neue GEP-Musterpflichtenheft des Kantons Bern bildet die inhaltliche Basis für die GEP-Überarbei-
tungen. Es basiert auf dem Musterpflichtenheft des VSA, berücksichtigt aber neue Themen, Erkennt-
nisse und Grundlagen, die in der aktuellen VSA-Version (noch) nicht enthalten sind.
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Wegleitung Daten der Siedlungsentwässerung (Dokument D)
Die Wegleitung beschreibt das Datenmanagement im Bereich Siedlungsentwässerung. Sie gibt vor, in
welcher Struktur die GEP-Daten zu erheben und nachzuführen sind, inklusive Angaben zur Darstellung
in Form eines verbindlichen Darstellungsmodells. Als Hilfestellung für die Umsetzung enthält die Weglei-
tung u.a. die Vorlage eines Datenbewirtschaftungskonzepts.

Zudem erarbeitet das AWA im Bereich der Wasserversorgung (GWP – Generelle Wasserversorgungs-
planung) zurzeit analoge Begleitdokumente. Sie werden voraussichtlich im Herbst 2022 publiziert.

Schliesslich wird das AWA zusammen mit dem Kanton Solothurn zu einem späteren Zeitpunkt eine Bro-
schüre «Infrastrukturen Trinkwasser und Abwasser» publizieren. Diese richtet sich, im Gegensatz zu
den erwähnten drei Dokumenten, auch an Personen ohne Fachkenntnisse.

Überarbeitete GEP-Richtlinie

Auf der Basis der Inhalte der erwähnten Begleitdokumente wurde die GEP-Richtlinie einer Aktualisierung
unterzogen. Sie beschreibt, in welcher Form die GEP-Daten an das AWA zu liefern sind und welche
GEP-Leistungen mit Beiträgen aus dem kantonalen Abwasserfonds unterstützt werden.

Alle erwähnten Dokumente sind im Internet abrufbar unter www.bvd.be.ch → Wasser → Abwasserent-
sorgung → Genereller Entwässerungsplan GEP.
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